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der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Natibnalrates 
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der Anfrage der Abgeordneten HUBER und Genossen 
an die Frau Bundesminister. für'Gesundheit und 
UnweItschutz betreffendZweckzuschüsse nachdem 
Krankenanstaltengesetz 1957" in der 'Fassungde:F . 
Novellen 1958 und 1974 (Nre 378/J=NR/1976) 
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In der gegenständlichen Anfrage werden an mich 
".: . folgende Fragen gerichtet~ ~:~ ~ .... ;.: 

.. , ... < ." 

. " 8010) Die schwierige finanzielle Situation der 
Rechtsträger der öffentlichen Krankenanstalten ist 
Ihnen bekannto Welche Gründe waren dann für,dasersatz~ 

lose Auslaufen der erhöhten Z~eckzuschü~se gemäß Arte Ir 
der'2Q Krankenanstaltengesetznovelle maßgeblich? 

.' 20) Welche konkreten Maßnahmen v/erden getroffen, 
.: .. : 1':,._ um die sich immer weiter verschärfende Situation der 

-öffentlichen Krankenanstalten auf finanziellem Sektor 
zu bereinigen?" 

",'." 

, : In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit: 

ZuL,) ~ .... :. ' . 

Zunächst wird darauf hingewiesen, daß dem Bund 
a.uf dem G'ebiet des Krank enans t alt enwes ens nur die Grund"", 
satzgesetzgebung zukommt 0 Vol!.ziehung und damit auch die 

371/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



.1 .... 

" ~; 

=> 2 =' 

.. Finanzierung fallen in die Kompetenz der Länder .. 

Trotzcem hat der Bund es schon seinerzeit im Rahmen 
des Krankenanstaltengesetzes übernommen 7 den Spitalserhal= 
tern Zweckzuschüsse zu dem sich durch die Betriebs ... und 
Erhaltungskcaten ergebenden Abgang zu gewähren. 

Durch den l~rtß 11 der 2. KAG-Ncvelle, BGBloNr. 281/74, 
wurden diese Zweckzuschüsse für die JaP~e 1974 und 1975 er­
höht. Der Bund hat hiedurch bereits Vorleistungen für eine 
Verbesse::-ur..g der finanziellen Situation der Krankenanstalten 
erbracht 0 

Eine Lösung der Pro'bleme der Finanzierung der Kranken .... 
anstalten kann nicht in einer Fortzahlung der erhöhten Zweck­
zuschüsse des Bundes im Sinne des Arto 11 der 2" KAG-Novelle 

.. oder gar in einer neuerlichen Erhöhung der Zweckzuschiisse 
des Bundes bestehen p sondern erfordert koordinierte Maßnah­

omen aller am Problem des Krankenhauswesens be~eiligten Fak .... 
toreni) wie Länder 9 Spitalserhalter und.Krankenversicherungs-

-.. ·.rträger" ..... . 

!u 2 0 } g 

Die Maßnahmen müssen sich sowohl auf den Bereich der 
u1nstrukturierung der öffentlichen Krankenanstalten in Richtur..g 
auf die Führung von Akut- und Langzeitkrankenanstalten bzwo 

auf die Ausschöpfung und Förderung der Möglichkeiten einer 
prä- und poststationären Behandlung und damit einer Abkürzur..g 
der Verweildauer als auch auf die Erstellung von Systemen 

. erstrecken, die eine vergleichbare Kostenberechnung ermögli­
cheno 
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Der Bundesminister~ 
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